
 

FAQ: Frequently Asked Questions 
Damals 1410. Ausstellung zu Medienkompetenz  
 

 Worum geht es in der Ausstellung und für wen ist sie? ...................  

 Wer hat die Ausstellung entwickelt? .................................................  

 Was passiert in der Ausstellung? ......................................................  

 Wie lauten die Medienkompetenz-Vermittlungsziele? ....................  

 Warum werden personenbezogene Daten verarbeitet und was 

passiert mit ihnen? ..................................................................................  

 Kann ich die Ausstellung auch ohne Einwilligung besuchen? ........  

 Welche personenbezogenen Daten werden gesammelt? ..............  

 Warum sollte ich der Einwilligungserklärung zustimmen? ..............  

 Wie alt muss man sein, um selbst einwilligen zu können? ..............  

 Ich möchte meine Zustimmung widerrufen. ......................................  

 Kann ich die Ausstellung mit einer Schulklasse besuchen? ............  

 Wo finde ich die Datenschutzerklärung des Museums? .................  

 

  



Worum geht es in der Ausstellung und für wen ist sie?  

„Damals 1410. Ausstellung zu Medienkompetenz“ führt spielerisch durch die digitale Welt. 
Fake News an der Stadtmauer, Nutzung von KI beim Baumeister, Datenschutz beim 
Pferdestriegeln oder beim Schmied Influencen und Mitcoins verdienen – hier kann alles als 
Game in einem geschützten Raum ausprobiert werden. 

Die Ausstellung für alle ab 8 Jahren ist besonders für den Besuch mit Schulklassen und für 
Familien geeignet. 

 

Wer hat die Ausstellung entwickelt? 

„Damals 1410“ ist eine Ausstellung des Grazer Kindermuseums FRida & freD und des Jungen 
Museums Frankfurt, ermöglicht durch die Klaus Tschira Stiftung. Die Konzeption der 
Ausstellung wurde wissenschaftlich und medienpädagogisch von Lukas Wagner, 
Medienpädagoge und Psychotherapeut, begleitet.  

 

Was passiert in der Ausstellung?  

Die Ausstellung ist ein Spiel im Raum und beginnt mit einer Zeitreise in eine mittelalterliche 
Stadt. Besucher*innen erhalten eine eigene Spielkarte mit persönlichem Code. Damit können 
sie sich an einer der 25 Hands-on Stationen einloggen und das Spiel beginnen. Die 
Zeitreisenden helfen zum Beispiel dem Baumeister beim Bauen einer Burg mit KI, arbeiten 
als Influencer beim Schmied, versorgen ein Pferd und löschen gemeinsam ein Feuer. Die 
dabei gesammelten Abzeichen entsprechen verschiedenen Medienkompetenz-Feldern. Für 
jede gespielte Station erhalten die Besuchenden ein Abzeichen. Zum Abschluss des 
Ausstellungsbesuchs können diese Abzeichen eingesetzt werden, um zurück in die Gegenwart 
zu reisen. 

 

Wie lauten die Medienkompetenz-Vermittlungsziele? 

• AGB/Datenschutz 

• Werbung/Spam  

• Selbstwirksamkeit/Kooperation 

• Influencer*in sein 

• Soziale Kommunikation 

• Infoquelle/Fake News 

• Selbstdarstellung 

• Programmierung 

• In-App-Käufe  



 

Warum werden personenbezogene Daten verarbeitet und was 
passiert mit ihnen? 

Das Junge Museum Frankfurt ist ein wichtiger außerschulischer Lernort. Ziel der Ausstellung 
ist es, Kindern im geschützten Raum eines Ausstellungsbesuchs Medienkompetenz 
zu vermitteln.  

In der Ausstellung werden personenbezogene Daten zu pädagogischen Zwecken verarbeitet. 
Besucher*innen können Fotos und Videos machen, die in der Ausstellung sichtbar werden. 
Das ist wichtig, um zu zeigen, welche Auswirkungen das Veröffentlichen von 
personenbezogenen Daten hat. Dafür braucht das Museum die Einwilligung der 
Erziehungsberechtigten. 

 

Kann ich die Ausstellung auch ohne Einwilligung besuchen? 

Ja, es entfallen allerdings einige Spielelemente. Der pädagogische Zweck und das 
Lernerlebnis können nicht vollständig gewährleistet werden. 

Es stehen zwei Spielkarten zur Verfügung, die vor Ort gewählt werden können: 

Grüne Spielkarte: Besucher*innen können Fotos und Videos aufnehmen. Die Daten 
stehen für 2 Wochen zur pädagogischen Nachbereitung auf der Website www.damals1410.net 
in einem geschützten Bereich zum Anschauen bereit und werden danach automatisch 
gelöscht. 

Rote Spielkarte: Es werden keine persönlichen Daten (Fotos, Videos) gespeichert, die 
Daten stehen nicht zur pädagogischen Nachbereitung bereit. 

Ohne Einwilligung der Erziehungsberechtigten werden keine Daten von Kindern/Personen 
unter 18 Jahren verarbeitet. 

 

Welche personenbezogenen Daten werden gesammelt? 

• Vorname (oder fiktiver Spielname) 

• Alter (nicht Geburtsdatum) 

• Fotos und Videos 

• Standort (welche Station wie lange gespielt wurde) 

 

Warum sollte ich der Einwilligungserklärung zustimmen? 

Nur mit der Zustimmung kann ein optimales Ausstellungs- und Lernerlebnis 
ermöglicht werden. Die Ausstellung zielt darauf ab, Besucher*innen praxisnah die 
Konsequenzen der Weitergabe ihrer personenbezogenen Daten zu veranschaulichen.  

http://www.damals1410.net/


Das Interesse an der Förderung von Medienkompetenz überwiegt den damit verbundenen, 
im Kontext der Ausstellung unvermeidbaren Eingriff in die personenbezogenen Daten. Die 
Verarbeitung erfolgt dabei stets in einem klar abgegrenzten und geschützten Rahmen. 

 

Wie alt muss man sein, um selbst einwilligen zu können? 

Jugendliche ab 16 Jahren können selbst über die Verarbeitung ihrer Daten entscheiden. Bei 
jüngeren Besucher*innen entscheiden die Erziehungsberechtigten. 

 

Ich möchte meine Zustimmung widerrufen. 

Die Daten können jederzeit selbstständig durch Scannen des QR-Codes auf der Spielkarte, 
auf der Website www.damals1410.net unter Angabe des persönlichen Codes auf der 
Spielkarte oder per E-Mail an info@junges-museum-frankfurt.de gelöscht werden.  

 

Kann ich die Ausstellung mit einer Schulklasse besuchen? 

Ja, die Ausstellung ist besonders für Schulklassen ab 3. Klasse geeignet. Der Besuch ist für 
Gruppen nach Anmeldung in folgenden Zeitfenstern von Dienstag bis Freitag möglich und 
für alle unter 18 Jahre kostenfrei: 

9:00 – 10:30 Uhr 
10:30 – 12:00 Uhr   
12:00 – 13:30 Uhr  
ab 13:30 Uhr nach Bedarf 

Bitte halten Sie das gebuchte Zeitfenster ein. Wir reservieren den Ausstellungsraum für Ihre 
Gruppe (max. 30 Kinder) für 90 min. Ab 11 Uhr können auch Einzelbesucher*innen die 
Ausstellung besuchen. Der Besuch der Ausstellung erfolgt eigenständig ohne Führung, 
eine Publikumsbetreuung ist in der Ausstellung anwesend und unterstützt gern. Die 
Aufsichtspflicht bleibt bei der Lehrkraft bzw. den Begleitpersonen. Die Einwilligung in die 
Datenverarbeitung sollte im Vorfeld bei den Erziehungsberechtigten abgefragt werden. 
Information und Beratung erhalten Sie beim Besucherservice:  

Mo bis Fr 10-16 Uhr 
T +49 69 212 35154 
besucherservice@historisches-museum-frankfurt.de 

Material zur Vor- und Nachbereitung und Lehrmaterial zum Thema Medienkompetenz 
finden Sie auf www.damals1410.net 

 

Wo finde ich die Datenschutzerklärung des Museums? 

Datenschutz | Historisches Museum Frankfurt: https://historisches-museum-
frankfurt.de/de/datenschutz 
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